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Hierzu Tafel 2. 


\'oii üeiTii \)v, J. (]ai5K, Assislentcn oin (i<‘iir<M* Mmscmiiii, 
wurde mir die leider nur kleine Sanimlung von Coneliylicm 
Norj^elegl, wcdche in den iiaelilblgenden IllälltM ii lj(*s('liriel)(Mi 
isL Sie ist trotz der geringen IndividmMiztdd \on stdir liolnnn 
liil ei*esse, da beinalle alle kdiriiMm noch nnbesdirieheii erselnd- 
iK'ii lind die Serie' dei* kleinen Limicotarin IVn* die Arliinter- 
sidieidnng in dieser Gallnng höchsl nierkwü rd ige l\'rs|)ekliven 
erolViK'l. .b'denfalls ist sie ein Bewi'is dafür, wt'Udie Stdiiilzi' an 
Mollusken in d(*n ucn-diielien Teilen l)entseli-( )slal'rikas iioeli zu 
lu'bc'ii sind. Meim'ni verehrten Fi*ennde Edgar A. Smith in 
London, wi'lcln'r di(‘ grosse Co'rjilligkeil halle, dii^ Sainmlimg 
inil den reielnm Lesländen des l>rilisehen Mnsimms zu \er- 
gh'iehen, sage ich lii(*rinit meinen lierzlielisliMi Dank. 

Kkv. Sri.ssK i)i: ZooL. 'W 21. UH.'L o 


Ennea varoli n. s|). 

fr.'if. 2, Fi^. l'i.) 


Tesla r(‘<i;ularil(‘r nvala, obli(|U(^ rimala, Iraiishicida, nilida 
siihlililer ol)lif|ue slrialida, luleseenli alha. Spira elala, e()iiv(‘xn- 
eoiiiea. a|)ie(‘ ohliisii Io : siiliira prolunda. AnrraelusS^ 2 , siipc'ri 
i‘oii\ exiiiseuli, lenil(‘r ar(‘res(‘cnles, pemillinins lalior, ulliiims 
hasin S(Misim allenualus, alliludinis 7» superaiis, pone 

lahriim prornndc' im |)r(‘ssiis. Aperlura sn l)\ i‘rliealis, ii regnla- 
rilei* S(Miiiovalis , lamellis den lihiiscpie 5 e(KH*elala : lamella 

elevata ( umpressa inh^aiile in pariele aj)erliu*ali, d(‘nle lamelli- 
roriiii magno diipliei in parle snpera eolnmelhn^ dilalaUu* 
rell(‘X(), denlieulis Iribiis par\ is in lahro externolemii expaiiso, 
mediano imprc'ssioni (wLcnmae res|)ondenle ; p<‘risloma leime, 
marginihns eallo tennissimo jnmiis. 

All. 12, diam. anIV. p(‘imlL 7, all. apeii. o'"'". 

Ein am Anssen ra nd(' hdelil l)(*selirid igles Sj)ii*ilnsexemplar 
oline uamanei*e T nndorlsanu’a he, das sieli mil keimn* Ixdcannlen 
oslalVikanisclnm Euuca in B(‘/i(dinng hiingcm lässl. Auch das 
l)rilis(‘li(‘ Mnsenm l)(‘sil/l keine <älnilieh(^ Form. 

I ! rlirarion cdroH 11 . sp. 

( raf’. 2, l‘ 15.) 

T(‘sla modie(‘ eoii\(»\a, hasi |)lanior, ln lesecm li-(‘ornca, lennis* 
sima. vix (^alearea : spira pa i*\ a ^ ix proniimms ; anlVael ns d rapide 
(*rcs(M‘nl(‘s, nllimns sii hlilissinie regnlariler(|n(‘ sli-ialnlns, slriis 
inlra snlnram d isl i mi iorihns, <‘l snpi'rm* snieis spiralihns sal 
dislanlihns siip(‘rli(‘ialil)iis seniplns, anliee dislincU' d(*seen- 
(l(*ns. Ap(n*lina magna, diagonalis ; perislomalis niargo sn- 
p(M‘ior arenalim prodnelns. 

Diam. maj. 18. »nin. 

l]in in Spiriliis konserN i(‘rU‘s Exemplar, das inii* einer nnbe- 
seliri(d)en(‘ii Art an/.ng(dior(Mi sebeinl. Das (7eliäns(‘ isl mässig 
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konvox,clio rntorseilo (hulier, gell)li(‘h liorii fcU-hoii, (Kipierdiiiin 
inul l'iisl ohiK‘ Ivalk(Mnlai>*eruii^*, so dass (‘s (diiom Driirk kaum 
\\dd(‘i*stand leislek alxM* nicdil zerbricdil . (k^\vind(‘ sehr klein, 
kaum \ orspiMiigeiid ; die di ei dnreli eine deiitliehe Nalil geseliie- 
deiien indimgen iielimeu sein* rasch zu, so dass die letzte 
beiiialie das ganze (ie\vind(‘ eimiimml: sie ist sehr leiii und 
gleichinässig g(‘slreirt, tlie Slreifimg nnlei* d(M* Xahl stäi'ker, 
und wird von änsserst feinen, do(di mit hiossem x\nge sicht- 
baren, ziemlich weillänflgen, (dnged ruckten Spii alli nien um- 
zogen; sie steigt vorn ziemlich stark herah. J)i(‘ Mnndnng 
ist gross, diagonal, der Ohei'rand des Al nndsanms ist in einen 
regelmässigen Bogen vorgezogen ; iil)er die Si)ind(d kann ich 
nichts g(manei-c‘s sagen, da icdi das einzige vorhandene k]\em- 
plar nicht 0 [)rern will. 

Die äusseren AA'eichleile sind dnnkelgrau ; die Schleim|)ore 
ist gross, iiher ihr ein deutliches Hörnchen. 

Karag^ve. 

M(U‘trnsia busuensis n. sp. 

(Tnf. 2. Fiir. 12, J2ro) 

T<‘sta ol)tecte |)er(bi'ata, dc'presse (‘onica, teniiiiiscnla, snh- 
ti*anslncida, sid)tiliter sti iatnia, hasi laevioi*, nit(‘ns, Intescenti- 
fnsca, in anIVactilms inleris hiscia latinscnla snpi'asntni'ali or- 
nata. Spira feia* regnlariter conica, a|)ice laevinscido, acnto, 
concolore ; sntnra lineari, vi\ impressa, in anIVactibns inleris 
levissime alhido signata. AnlVactns h l(ml(' regnlariter(| ne ac- 
crescentes, nltimns acnt(‘ angiilato-carinalns, carina alhida, 
iitrimiiK' aecjiialiter convexns, aiilice hand descendens. Ap(‘i- 
tnra parmn ohliqna, lnnato-o\ alis, intns concolor, lascia trans- 
lncent(‘ ; peristoma acntnm, tenne, marginihns hand jnnclis, 
externns iiKnlio a(‘iit(* angnlatns, colmmdlaris hand incrassalns, 
sii|)ra br(‘viter dilatatns etsu|)(M* perrorationem relb^xns. 

Diam. maj. IG, min. Io, alt. 10 — 11""". 

Zw(‘i ziemlich gut erhall<m(‘ l']x(‘in plai*(\ welcln» zm* \ er- 
wandtschaft der M\ marlensiana g(di(>i‘en und (hn* .1/. boKvh'crae 
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l’ivslnii ;mi niic'lisk‘11 sIoIhmi (IniTlen. slainmcMi \on dem 

Hiisii llill liri In rgmidn, am Xordidor d('s N’lcloria 

.\van/a. 

Mn/'tr/isia mosanibi('rnsis Pli\ vnr. ? 

\’on I\arai;’\ve liegvii al)i>'ei‘i(d)(‘m* lol L>’(‘samm(dle 

Sliic'kn \cn*. \N(dclu* ehoidalls /um (Mignaui I'onm'nkiadsc* der 
M. nuirleusia na Sie /eigen Spuren einer sehniahni 

roten, (‘twas id)e)* der X^alil stehenden Hind(': die Idngiinge 
sind erhehlieh stärker gew()ll)t als l)(‘im rv|)us, d('r seharle 
Kiel d(‘r l(‘t/t(‘n Windung stellt höliei*. Di(' Mündung ist sc hräge 
d(M nix're Anssenrand ^veit vorge/og(*n und <‘t\\as g(‘drüekt. 
Die Dimensionen des gr(>ssei'en l"x(Miiplares sind : diani. maj, 

I l,r>. min. 10, alt. 

Karag\V(*, trockenes rirasland im Dusidi. 


Gattung Liniirolarid Sehinnaelu'r. 

Die kh'imM*en Acliatlniden mit nicht ahgestu l/lei* Spindel 
hal)(‘ii von j(dn‘r dem Syst(unal i k(‘r die grössten Schwierig- 
keilen l)(‘i*eitet. und dies(‘ Schwierigkid ten hahen mit (hon 
lü)rtschi*(*iten ( 1 (M* Erl'oi’scliu ng der alVi ka nischen Land- 
schmMk<*n lau na ganz ei-hehlich /ngenommen. \\ as ich In mei- 
ner ArlMMl üh(‘i* die Ausbeute Carlo von hjm\N(n-:u s ^ sc‘hri(d), 
dass di(' l»eslimmnng eim‘r /./////ro/^//vV/-A nsheu le s(dhst \on 
eimmi tüchtigen hüi(‘hmanne nur pro\isorisch g(Miiachl wcMahui 
könne, dass sie» mir nach g('ographiscli(Mi ( iesi(’hlspnnkt(Mi 
erfolgen könne, und dass nicht die l nierst heidung \on Al ten 
im alten Sinn(^ sondern di(' Sclnddnng und l ingiam/nng 
\(m k'ornnMi k r(MS(Mi di(‘ Anf’galM* d(M* h'orsclnM* sein miissi^ und 
dass anscheimmd in jcnh'in nalürliclnm (i(d)l<‘t<\ jed(‘r gi'ogra- 
phiselum Drovin/. ein hestimmteM’ l"ormenkr(‘is lu‘rrs(‘h(‘, duiTlc'^ 

* In: Ahharnll. Scncki-nlnTi^. .Naliirl. (iesol Isclia l‘l . (‘MV.), Vnl. 52. 
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heiilo uielir ;ils j(‘ (icllung lia])on. L(‘itler aiicli das, was 

ich damals weil(M* sclirieh : « Diese I'ormejik'ieise feslzuslelleii 
lind gegam (nnander alizugrenzeii , muss di(,* nächst* Aufga])e 
der h\:n'sclinng sein, aber diese Aufgabe fimlcM veiscliiedtme, 
vorläufig nocli schwer /ii ülierwi ndeiule Seli\vi(‘rigkei len. l^]in- 
mal sind niclil alle Limicolarien in ihrer ^^Md)rcilllllg so eng 
l)egren/.l ; wir haben auch Arien, wehdie vom Simegal bis an 
den Nil reicdien, olim^ erheblich ab/.uäiuh'rn . Dann isl das 
Material Ihsl id)erall noch absolut ungenügend. Aur in wcmigen 
(icbielen isl wirklich gründlich und fü i* längere^ Zeit gesammelt 
worden. Das ni(‘isle in die Museen gelangende Material stammt 
von Exi^editiomm, dicMlas (.and nur lluchlig durchzogen haben, 
und wenn auch die l\?ilmdimer an einer solchen Expedition 
den Mollnskcm so\i(d Aufmerksamkeit zuwembm, wie es l)ci 
dc‘r khu.AXGEiüschen Heise geschehen ist, so können si<' doch 
nur eine ganz schmäh' Zone erforschi'u, eine Linie durch unge- 
heuiH' Fläch('ii hinduiadi, und wir haben keim'rlei Heweis dafür, 
dass nicht schon in geringer Enlfei*ming davon ganz andere 
Formen herrschen. ,\ui* längere Sammellätigkeil von (est^m 
dauernd beselzlen .Stationen ans kann diesem Febelsland ab- 
helfen. )) 

Aber das Schlimmsle isl, dass die Limicolarien aiudi an di'in- 

sedben Ihinklc' ungemein verämh'rlicdi sind, und dass di(' Ah- 

ämh'rungen in ji'deni l'ormenkreise in denselben Lichlnngen 

(M'lolgen. t (‘b(‘rall linden wir aulfalh'iid vr'rlängerle und auf- 

r» 

fallend v('rküi’zl(‘ Formen, d ii nnschaliga' nnd dickschalige, 
scharf sknlpli(*i'te nnd glalle, h'bhaft gezeichnete und fast (‘in- 
laibige. Nur längeres Sammeln in einem nicht zu mnfang- 
reicln'ii Gehiele kann uns Ivlaidieil darüber schaffen, ob c's sich 
hei ('iiK'r beslinimlen i^'orni um eine indi\ id U(‘Ih‘ Mulaliou 
oder um eim‘ gnU' I advalvarii'läl handelt und ob gemeinsame 
r.harakl(M*(‘ die Ziigc'horigkeit zu demsi'Hu'ii Fonnenkreise 
bew(‘is(Mi odt'i* kona‘s|)()nd ic'renden \hirieläl< n w'rschimh'in'r 
K r('is(' angeboren . 

Von diesiun ( iesichls|)u n kl(' aus belrachlel, gi'winnl die 
r.\m/sche AusIhmiIi', obwohl niii ans (dnzelnen nnd nii hl immer 
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o-iil I*]\(‘m|)hu*(‘ii l)esl(‘li(Mi(l, eine (‘rli(‘l)licli(' wisseii- 

srhnri liflir I ( u : <‘s sind I'oi-iikmi. w<d(*li(^ in ei]i<‘m 

lx‘L;‘r(Mi/.lni (i(‘bi(M<‘ I ^^lll■d(‘n imd tiol/ d(‘r \"(‘r- 

scln(‘(l(‘ii lud Inn in l^Onn und Znichn n n<»* ollnnhar /nsiiininnn- 
^•(di()r(‘n. nrslo l^diidnudc, d(*n di(‘ l*"oi*ni(‘nnKmnigral (ii;*k(dl 

onf inirli inatdile, war dor d(M* iruni>\ denn lii(‘r lii(dl 

ollenbar k(‘insd(M‘ K(‘iur/(‘ic*lien. an die inan sic li Ixd d<‘i* IJnter- 
sclieidnni>* d(‘i* Liinicolai‘i(‘ii zn halltni stand. Ich sandle 

di(‘ Anshente /nnä(lisl (dnnial an ineiinMi \(Maduien kdennd 
Edu’ar A. Smitm als den Conelioloi»*(Mi, dem iin Brilisli Mns(‘inn 
\\’(‘ilans das reielisle \ (*rodeielisinal('rial ans OslalVika \ orlic'u’l. 
\iv sandle (‘s /nri'ndc mit den Wol len : « 1 Iia\e sindicul lh(‘ 
Linücolaria von ha\e send and I find il inosl dillicull Io inake 
S|)(‘eific dislinrlions. l ean \v(dl su|)])OS(‘ llieni lo belonn- lo oin‘ 
])oIyin(n ])lious speeies. naniely L, Siuithi Ereslon ». I]r sandU' 
mir aurineinen \\ niiseli eine Serie noii seclis Sliieken zur An- 
si(‘hl, di(‘ {‘r iinUo* dem ld{t:sTo>' sehen Xamen ziisamimMilassl. 

\'on di(‘sen sechs Exein[)laren sind zwei einfarhig ^adhlicli, 
nach id)en gi*angelh, mit ganz nndeii lli(dien AndeiiUingen \on 
blassl)rannen Slriemen; ZNvei andei*e sind blassgell), liaberi aber 
einen sehr ansg(*|)ragleii, fast schwarzen Xalxdileck, wadcher 
auch die S|)iudel cdnniminl ; das ein<‘ hat nnler der Xalil ein<‘ 
Heilie ganz blassbt*anner k^h^ckchen, das andere auf den drei 
lelzl(Mi Windungen eine schw aiv.braii ik\ nndir oder niindei* 
slai'k niil(‘rbr()(di(Mie Xablbinde : das drilU' Paar ist so reieli mit 
branmm Sirimnen gelarl)!, \vi(' mir iiberlianpl irgamd eim‘ 
Limicolaria Ixdvannl isl ; aiil’ (hm olxnen Windungen laii(‘en 
di(‘ Slri<mi(‘n von Xalil zu Naht zi(mili(di ghd(diinässig, auf den 
beiden nnh'iam verbreitern si<‘ sich über der Naht resj). an der 
Peri])li(Mi(‘ zn biadlein Eleckcmbindeii, und an der liasis (hu* 
l(‘lzl(m lliess(m si(‘ zusammen ; S|)ind(d und rianmcm sind hdcbt 
blänlicb. 

Schli(‘sscn wir uns der Ansicht meines \erchrten kh'enmb's, 
(l(Mii nnix'slreilbai* das ^rössh* Material an afri kan isclxm Land- 
sclineck(‘n zur N'errngnng siebt, aiK so wird (dne Artnnlcr- 
s(di(‘idnng in d(M* s(‘ilb(‘rig(m Weise, Ixd wehduu* die /(dcdinimg 
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0(l(M‘ n’chliger dt‘1’ Zeirh iniiigsdini'Jiklei* die 1 km plrollc spitdle, 
(Miilncdi nmnOglirli. Oh (diic lAmlcolaria Ihm imgelVdir gleicher 
(jr(*)sse mid (i(\slnl( (Miirarl)ig, g(d)rmd(M‘[ (^d<M‘ g(‘slrieint isl, ob 
die Slriemen/cMtdimiiig senkreelif, g(M*ade, gadlainml, schräg 
gerichle( is(, ol) sie sich über die gaii/c‘ OlxM-Häche der linieren 
\\ iiulnngeii (M'Slian'kk ob sie nur an(‘ dii^ nnlei*(‘ llälltc' be- 
schränkl oder in dieser, was ja so häniig vorkonnnl, anders 
gerichlel isl, wie auf der oIhm'ch, wi'wc vollständig ghucligiltig 
IVir di(^ knLeisch(‘idnng, ('S blielxMi IVir die Aiinnigren/img nur 
noch üljrig die diin hschniltlichc^ OrössiM d(M* rnm’ss, der Tdia- 
rakter der Sknlplni* — und di('. geographische \"(Md)reilnng, 
und der lel/teren xvi'irde die* I lauplIxxIcMilnng /nlalhm. 

Eiii(‘ genaue Priilniig der riAiii/schen Ansbente \on dii'sem 
Standpnnkl ans, d. li. iintei* vollsländigei* Ansserachllassmig 
des Zeichnniigscliaraklei’s, hat mich /n der Ansiclit gelVdiii, 
dass es hier mn* einen Ausweo* oibt : die AnerkxMinniu»* von 
grösseren I'ormenkreisen und inneidialb derselIxMi die l"esl- 
legnng von nacli den allen rjrnndsätzen n moriMi/leii kOrnien 
minderen [{anges, die jeder nach Belieben als Ai'len, rnler- 
arten, Varietäten be/iMchnen kann und für di(‘ man sich am 
besten den* trinominäreii Nomenclatnr licdicmt. 

Die (kvin/schen Limicolarien wiirden sich, ohneihncMi Zwang 
an/nlnn, in zwei Oruppen zcM'legen lassen, solcln^ mit ansge- 
sprochener S|)ii*alskulptnr auf den mittleren \\dndnngen mul 
solche mit nur o'anz schwachei*. Die erstermi sind od(Mchzeilio’ 
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bauchiger, nndir langeirörmig, die l(Mzl(M-en schlank k<^g<d- 
förmig; bei den (M-steren ist dii» Spindel driM’eckig, senknxdit, 
bei d(Mi letztei'en aiisgesproclnm gediadit, an dm* Basis hMclit 
nach aussen zurückweichend. Ei'stere komnuMi in (unioaMi k\)r- 
men der L,sni/lJiii in der (iestalt nahe, lassen sich ab(M* ansser 
durch die ansgesprocheiu' Spiralsku! pt nr, auch dinadi di(^ auf 
eiiuMi kleinen Bitz r(‘dnziert(‘ B(M*lbra tion bei d(Mn mii* \orli('- 
genden Maten’ale gelrcMint haltern. h]s lassem sich xien* h’ormem 
nnterscheiden , die man nach den seithen* geltemdem (^irnnd- 
sätzem nnbexlemklich als « gute » Ai*tem aneM kemnen würdeM Als 
Mittelpunkt des k'ormenki*eises meichle' ich Litnicolaria h'ara- 
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g\rrf/sis Ih‘1 l•Il(■lll(*Il. Der 1’v|)iis (l<‘s /wcmIcmi b'ormeii kr(‘isi‘s 
ilurfh* L. godrda ua S(‘in. — I5(‘i d(*r Znhl der vorli(‘- 

lv\('in|)hii’<‘ k;mii n;i I i'i rl ich dies(* I nur (*ine 
j)i o\ isoi isclu' s(‘i II . 


( 1 } Formen kreis der Limicolaria karagwensis. 

I. Lhnirnlarid kavdgwcn^is n. sp. 

( Tjir '2, I. \n. 2, '1(1, T), i\ a ) 

I'(*sla ()l)l(‘cle pnrIdraUl, ovalo-liiiTiln, solidiila, panim (n-assa. 
suhl dil(M' (“()idVrlinu|ne slriala, sti'iis in aidVachiimi i niri'iormii 
j)arl(‘ sii|M‘ra rosi irorniihiis lineolis(|ii(‘ iniimlissiinis sjii i-ali hiis 
siil)lilissiuH‘ o-ramdala. oraiiulis ocndo mido (|iio(|iK‘ cuiispicii is, 
(‘|)i(l(*riiiid(' hl l(^sn*nh-riisca adluaeiaMi !(' iiidnta, in aidVaclihiis 
iidrris s( rio*is caslaiHMS aiignslis irrc^o-nla ri l)iis. i na(‘(| iiali hns, ad 
snliiras rl ad |M‘ri|)li(‘riani anrraclns nlliini inlrrdnni lascia an- 
<j^nsla caslanca sagi ( ( i foniK' inlorrnpla, oniala. Spira (dal(' co- 
nica . r(\oiilari l(‘r ad ajiicein h‘\ i ler 1 ninc^al n In in al Inmiala ; sn 1 nra 
disliiirla. iinprnssa, vix marginal a. AidVaclns 7 coiix (‘xinsciili, 
einhr\'()iial(‘s 2 ^ 2 la(‘vc‘s, Insci, se{|n(*nles h‘vil(‘r rogn lari Iniaj ne 
accr('S(“(*n l(‘s, iilliinns spirae allilndin(*ni vix ae(| nans, liand inlla- 
Ins, anli(*o h‘\ il(*r (l(*sca‘iidens. Ap(M‘liira \ ix ohlicjua, aiignsh' 
ovala, nlriii(|iH* aenminata, inlns concolor ; perislonia aeiilnm. 

hasin \(*rsns h'viliM* re(“(‘d(*ns, niarginihns (^allt) l(‘iini 
jiiiielis, eohiiiKdlari la^elo, ^ erlicali, super |)eiT(H*alioneni ladh'xo, 
Lenni, aperl. diniidiam lanlniii altingenU'. 

All. "lO-'i I, diani. max. Ih -20, a|)(‘rl. long. 18, lal. IO”*'". 

Sclial(‘ lHMl(‘ckl d iirelibolirt. gedirnil (‘ifönnig, lesl. doch 
niclil (I ickNvaiid ig, fein und diclü (adiMisl reifig, d(‘r Slrcdlen 
wamigslrns an d(‘ii nnhiren W ind n ngen (d)eidier rip])(*nfr>rniig 
vors|)ring(‘iid , dnrcli leine aber d(*n 1 1 icb(' und amdi (hmi blossim 
An<i'e siclilbaia* Ihdreii 0 (h*r k'nrcln*n uad^fM-md I , niil (Mikm* u*(db- 
li(*li(‘ii ()(l(‘r gvIblirlibraniHm , /Jinnlicdi {“(‘slsil/eiKhm k]pid(‘rmis 
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ii])or/A)ge)i , auf den drei imteiani \\ indungani iiiil imrega* Im ris- 
sigen, sehinalen, braunen Strienien ge/(dchnel . Dii'se sind von 
\ ersehiedcnier Läng(‘ und ganz leicdil gadlainnil. J>(d albuj uns 
vorliegenden Exiunplaren, etwa eineni lialben Dnlzend, leiden' 
nicht alle gut ei liallen, zeigt sich aul‘ den niibnani AN indungen 
die rseigung zur Idildung einer Periphei'ialhinde , welche 
inanchinal nur angedeiilel ist, wie^ hei Mg. I, bald deiidich 
aus ausgeprägten IM’eillleeken , öden- schrägem viere‘ckigeii 
l'leckeni besieht; elie iXabelgegemel ist dunklen* gedärbt. Die 
oberen Winelnngen sind einfarbig gelbbraun, die eiiibj-yo- 
nalen in eler nnleren Hälfte eluidder, in elei* (d)ereni heller. 
Es sind 772 ANdneInngen \orhaiulen, leicht genved l)t, lang- 
sam und reo’elmässii»' zunehmenel, elnrch eine eleulliche, kaum 
bei'andete Naht geschieelen ; die letzte ist kaum so hoe'h, wie 
das (ie winde', nicht au fge'blasen , nach Aonien e'lwas lu'rab- 
steige'iid. Die Aliimlung ist kaum schräg, schmal e'ifeirmig, 
olx'n S|)ilz, auch unten deutlich vei'schniälert, im (laniiu'n 
schmiitzio* o-ell>lich weiss, ohne durchsclieinende Aussenze'ich- 
nung; Mmulsaum diinn, se'liarf, nach unle'ii e'twas zui*üe*k- 
wenchend, elie Räneler dui'ch einen diinnen Callns verbunden, 
der Spindelrand nur halb so iioeh wie die AInnelung, oben etwas 
verbreitert unel über elie lh^rfe)ration zu rüedvgeschlageu , nach 
unten i>*anz schmal werdenel. 

o 

Ihns eler vorliege'udem Exemplare hat keine'j'lei Ze'ie'hnnng, 
eine teilweise erhaltene gelbliche Epieh'rmis unel anl' eler letz- 
ten NNdnelung e'i heblich gröbere Skulptur ; ich meichte aber auf 
das einzelne, obe'udrein schlecht eihalte'iie' Stück keim' beson- 
<lere Nbii'ieOät begrüneh'n. 

Auch elas Eig. 0 abgebihh'te Exeinjilar kann trotz schlankeren- 
Gestalt, kleine*rer Alüneluiig und d u nkler gel'ärbter, sehräg an- 
steigender Spindel meine'!* Aiisi(*ht nae h nicht \e>n L, licira- 
^(i’C/^s 7 ,s* ge*l rennt wei'eh'ii ; be'i ge'uauere'r Hetrachtung t'rkennt 
man sowohl die Ke)i*nelung als elie Aneleulung elej* Rineb'. ich 
hatte mich im Anfang elure'h elie viel i*eie'he're unel his auf elie 
vie'rle» NNb’ndiing hinan freiedie'iide St riemenzei(*hnu ng irre fidii'e'n 
lassen. 


*2. Litni('()laria caroli n. sp. 

('l'af. 2, ripf. oa.) 


'rc'stn <*lonii^ale ova(o-lu i iMln, vi\ riniala, solida, ii*assa. siib- 
Mlissim(‘ slrialula, si'ulplura spirali in an IVacl ibiis niodiis lan- 
iuin snb \ilro conspiciia, alba, «^pidennido l<‘nnissiina indula, 
slri<;is ooiderlis in*eo-ularii)iis raslaruds ornala, in anIVarlibns 
inlens fascia sn])i*asn(ni*ali allia lata i(*<^idaril(M* obli(pio caslaneo 
arlicnlala, in idlimo mediana alleracpie l)asali cinela. S(>ira Ibre 
i*(‘o-ulai*ilei‘ eoniea, apiee obuiso, nnieolor l’usc'a ; siitura impressa^ 
SM b(‘i*(*n niata, all)()inarginata. AnfWK'lus S, supei’i band, inlbre 
\ i \ Ie \ ilei* convexi, ullinnis 7 altilndiins anjuans, anliee dislincle 
des(*end(‘ns. Ap(M*(nra iri-egadarilei* ani>aisle ovata, nliinqne 
aenia; pc'risloina leniie. i*eclnni, |)armn aiTuatiim, colnmella 
ol)li(jii(‘ aseimdens, l)asi re(‘edens, i-eflexa, mnbilieum (ere om- 
nino elaudens. 

All. ^i2, diani. niax. IS, all. aperl. IS, diaiii. 

Aneli diese lird)selie Form seldiessl sieb dureb die ebai*akle- 
rislisebc Striemen/eielinii n<^ en<j; an (bm k'ormenkj*eis der L. 
h'ardgKvensis w\\ mul icb balle es niebl aus^*es(‘blossen, dass sieb 
b(‘i lanebliebei'em Malei*ial ?A\ iscbenrormen finden \V(M‘deiu 
abm* einslwadlen selnniien mir die I nlei'sebiede doeb noeli er- 
b<d)Iieb mn sie als <»m leLokallbnn anei'kennen zu imissen. 

Die (^jestall ist ei*bebli(‘b seblaidv(‘r, <if(‘trMnit eilVinniij:, mil 
llaebei‘en Windmii^en und slumpferem eingewiincbnuun Apex. 
I)i(‘ Scdiale isl »‘rbeblicb stärker, di(‘ Nabl liol'ei* eino^edi-ückl, 
\V(Mss b(‘randet. die Skniplur daij^e^en sebwäeluM*, di(' Kcirm^- 
liing mir auf (bm miltbu'en Windnno*on und aucb da niu* mil 
d(*r Lonpe sieblbar. Die Sl ri(‘in(‘n/(*iebnnng* Irill viel Jiiebi" 
ber\cM*, isl vi(d diebUn* und di(' (‘inzelneii Slriemen sind zomm- 
weise ^^(‘bo^en, so dass di(' Zeiebnnno- auf den (msUmi Hli(dv 
einen ^anz ander<‘n Habitus zu haben sebeinl. Dazu liägl die 
aiiHalbrnd biautcic Hinde mil sidnnalen, einen sebrägen Winkel 
bibbuiden wadssen l b» lerbi-eebu ngen zwiselum (bm breiten 
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kaslanienbraiiiieu Flecken Jioch mein* Ihm*, welche auch auf den 
initiieren Windungen übei* der Nabt noeli in voller Breite er- 
scheint. Di(‘ letzte \\"indung hat auch an der Basis eine aus- 
gesprochene Binde. Die Mündung ist kleiner, die Spindel 
biegt sich unten nach links zurück, so dass sie nicht senkrecht, 
sondern sclii äg einporsteigt ; sie ist obini verbi*eitert und deckt 
den Nabel bis anf einen kanin merkbaren Ritz. 

Der Fundort ist Nvang\v<^ in r.enti*al-liiianda. 


d. IJmicolaria bedoti n. sp. 

rtaf. 2, Fig. 4, la.) 

Tesla lere omnino exninbilicala, vix (d)tecte riinata, ovalo lur- 
rita, solidnla, parnin crassa. snbliliter striata, in anlVactibus 
snpen’s 2 hevis, t('rtio ad (|uintuni lineolis spii*alibus sublilissiniis 
ininiitissiine granulata, in inl’en’s d intra sntnram costata, dein 
laevioi*, siqira Inteo-lusca vel grisi^a. in anlVactibns inferis nigra, 
irregnlai-iler Intco rnigiiralim slia'gala, slrigis aperlnrani v<*rsiis 
sensiin evanescentibns. Spira regnlaritej* conica, siipra plane 
truncata, sutura linearis, iinpressa, in anlVactibus inleris vix snb- 
tilissime crenulala. AnlVaclns S con vexiiiscnli, leniter r('gn- 
laritercpie accrescenles, nltiinus longilndinis snbjeqiians, 
hand indalus, anticc' hniiler desccnidens. Aperlura vix obliqua, 
basi leviter r(‘C(nl(Mis, ovata, supra vix aciiniinata, intus livide 
ccernh'scens slrigis vix transliicenlibns ; |)ei istoma acntnin, 
teniie, inarginibns callo tennissinio lern inconspicno vix jnnc- 
tis, colnmellari super piudbralioneiu lat(^ rellexo, appresso, ni- 
grescente vel livide cuuMilescente. 

Long. 42, diain. niax. 21, all. aperl. 12, diani. 9'""'. 

Schale beinaln^ völlig (‘ntnalndt, kaum noch ganz eng bediH'kt 
durchbohrt, getürmt eirormig, restwandig, wenn aiudi wenig 
di(dvS(dialig, di(' obenm Windungen abgerieben, brämdit h gelb 
bis graugelb, die drei unlei’en last schwarz mit sein* (Mgentüm- 
li(*hen gelben ZickzackslrieiiKni, ^velche bei dem einzigen vor- 
liegenden Exmnplan* s<‘hr \ cn schiedenarlig viM’lanlen: anl* der 
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vorl(‘l/((Mi sind si(‘ olx'ii /;ddr(Mrli(M', i>(*oahel l, S(dniial 

lind lli('ss(‘n mu h iinliMi /nsainninm aid'dcu' \ orl(‘t/.l(Mi vcM’lanlun 
mir (*init;'0 lilun* di(‘ MiUn l)is /ii r Ihisis niid hUnhcii ^‘an/ schmal, 
aiiT d(‘r lel/lcn II<äirie \ crsc hwiiuhm sic lasl <;-air/. Auch die 
Sknipliii’ isl, wi(‘ hm* allen Arien di(*s(‘r (irnpiu^ auf den W'in- 
dniii»’<‘n v(‘rscliieden ; die ein hr\ oiiahui 2^2 sind glalt, die 
d — Idliveiidmi inil S(*hräg(‘n Läni^'sripjudien und durch leine 
Spirallinien g’i'kiirnell, auf den iiiil(M*slen schwinden die Spiral- 
linien lind sind iinrnoch Längsri ppclien vorhanden, w(dch(‘ nnl(M* 
d(*r Xahl stiirkin* und lei(‘hl nacli vorn g(d)Ogen erscdieinen. 
Das ( h‘\vinde isl regelmässig k(‘gellormig, olum Hach ahgeslnl/l ; 
die Xahl isl linear, (‘ingedrückl, /.wischen <I(Mi nnlerslen \\ in- 
dnngcm ganz leichl gekerhl. l^]s sind achl leichl gewölhle, 
langsam /imehmende ^\ indnngen, die lel/le (*lwa zwei l"iinriel 
d(M* Läng(‘ (dnnehinend, nicdil anrg(d)las(‘n, \orneii langsam 
h(‘ral)sleigmid . Die Mimdnng isl kaum schräg, mTormig, oben 
(‘hvas s|)il/, iinlen hreil gmnmh't, innen bläulich liniirl mit 
ganz iiiubmllich d iirclischeinendmi A nssiMislrimmm , nnlen 
(‘Iwas abu'eslnlzt — was aber ^ on eiiu'r N'erb^lznng herriihrcMi 
kann. Mniidsaiim scharl*. dium, nnlen zu riickwudchend, die 
lländer dniadi eiiuMi ganz diiniKMi glasarligen Deleg kaum ver- 
bniubMi, der Miindsaiiin iibm' di(* eiig(‘ Ihndbralion znn’ick- 
g(‘schlagen, lesl angedriickl. scdnvärzlich oder schninlzig 
Ijlänlich. 

( )sl-L"ssn wi. 

^1. Li niivoldria Nssa\\’irnsis n. sp. 

('rat. 2, 5, öa.) 

dä'sla obUu le jierrorala, o\ alo-liirri la, solidiila, modice (*rassa, 
pariim liimida, vi\ nilens, sniilililer coslala, in anrractibns me- 
<liaiiis siriis spiralibns sublilissinu' graniilala, in inleris o inlVa 
snliiram coslis brevibiis versus aperluram d islinct iori biis 
scnipla, lnl(*scens, slrigis caslaneis varic' nndi(|ne irregiilariler 
ornala. Spira conica, a|)i(‘c |)lani iiscmlo. Anrraclns 772 — 8 con- 
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vexiuscnii, regularilor acrroscenles, iilliimis long. haiul 
a?t]uaiis, vix iiidalus. antica' doscondcns. A|)er(iira ovata, snpra 
acuniiiiata, iancihus livido all) 0 -ca'ruleis, slidgis lranslucenlil)iis : 
colmiHdla sli'icla, lividc^ lu'palica. 

Alt. Id, diain. 19, all. aperl. ohl. 20'"'". 

Scdiale im (^‘gonsal/ zu dcui übrigen Arlcui dieser (ini|)|i(‘ iiiil 
deulliclu'i* Ferlbration, g*elüi*ml ei[V)niiig, fest, docdi nur massig 
dickwandig, ziemlicdi schlank, nur wmiig aufgetrieben, kaum 
glänzend, l’ein g(‘sh-eifl, di(‘ oberen ^\dndungen bis auf die 
vorletzte h(n*ab durch leine Spii-allinien gekönudl, die unteren 
^^h’ndungen unter der Naht mit den kurzen Hippchen, die aber 
namenllich nacli d(‘i* Miindung hin släi'kei* sind als bei den 
versN andien Ai'teii. Die Zcuchnung b<‘s(eh( aus sein* h'bharien, 
kaslanienbraiinen Sli'ienten, die schon un millell)ai* niihn* d(‘u 
apikalen ^^hndllng(m beginnen und dann in den unregelmäs- 
si<>*sten l^\)j'iueu vei'likal, scliräi»* odei* im Zickzack, und in der 
vej*schiedens(eii Dreite \ej‘lauren : auf der letzten W indung 
l)iegen sie sich an der lä'riplierie plölzlich in einem scharleii 
^^hnkel um. so dass scheinbai* eine Kaule enlslehl; an der 
Basis verschmcdzen sie ohne einen eigen lliclien Basnilleck zu 
bilden. Das (iewinde isl kegcdlbrmig mil al)g(‘slulzlem A|)(‘x 
und einged läickter. nach der Aahl hin leic*hl c]*enuli(‘rler Xahl . 
Es sind 7^2 — ^ ^^h'ndungen \orhanden, massig g(‘\V(")lbl, lang- 
sam und i*('i»’(dmässi<>* zunehiiumd, <lie hMzte nicht aul*g(9ri(d)en. 
vornen herabsleioeml. Die M iind uim* isl eirorinii»*, oben (0\vas 
zngespilzt, im (iaunien si-hmulzig bläulich weiss mil durch- 
scheinenden Sli'iemeii ; die Spimhd isl sli*ack, relaliv stai*k, 
lehei'braun. 

( )sl-rssii wi. 

h) Formenkreis der Limicolaria godetiana. 

(i(‘häuse schlank(*i*, mit spitzerem Apex, völlig (‘iUnab(dl, 
di(' S|)ind(d gedrehl, Spiralskulptur umbmtlich, hM/U' W in- 
dung kuiz. 
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7). Limicnlarid ^odetiana n. s[). 

(Taf. 2, Ki-. 8, 8a.) 

I'osla om nino ('\ii nil)ilicala, (^loim-alo-coii Ica, i>o*arilis, solida, 
nilida, su!)(ili(ei* slriatiila, sli’iis iidVa snlm*am (‘ostifonn il)us, 
scnlplnra spirali |)aniin cons|dcna snl(*o s|)ii*ali iiiiico lanliim 
[)i*0|)(‘ snliiram majoia\ alhido-ca rnoa, in anlVaclihus sii[)(‘ris 
luscesc’(Mile siiHusa, inaculis niao-nis saliirate castaiods, siipra 
acn(is, ad sulin*ani dilalahs, in anIVarln iillinio a per'iplieria 
sh'ioaiini ol)li()ii(* antrorsiiin ad basin d('(*nrron I il>us pnlclier- 
riino ornala. Spira r(‘o*ulai itei* conica, apice vix ol)lusalo, la(‘vi. 
AnlVarliis 8^2 vix (‘onvoxiusmli, len(o arcrescen les , ullinms 
“5 allitndinis lanliim occupans, antice valde dns(‘(‘nd(Mis. 
Apci'lnia ang-nsle ovala, siipi'a animinala. panim oblicpia, 1‘aii- 
ribns livide cinrnleis fusc(^sc('nti linihalls; t'olninella Y2 
apei'tnrao 0('c*n|)ans, coiilorta, lusvcsc'ons, basi recedons. 

All. 87, diain. niax. lo,5 all. a perl. 14"”". 

Schale völlig enlnalndl, lang kegelbM-inig, selilank, leslwandig, 
gläjizend, lein gestreifl, die SLreilen nnler der Nalil ri|)pen- 
i'nrinig und diese i^arlie durch eim* (Mwas deullichei*e Spiral- 
1‘iircbe begi’enzl, die Spi ralskiil|)liir sonst wauiig dentlicdi und 
eine K()i*nelunu* mit bloseni Auoe nicht siclitbar, \v(usslich 
lleisclilarben , besondeis auf den unt(‘ren ^^dndungeu s(‘hr 
luibsch mit li(‘f kastanienbraunen kd(’ck(Mi ge/.eiclmcO, uadche 
ob(‘u spitz auslaulen und die oberem Xaht nicht eriauchen, nach 
unt(Mi aber breit vieia^ckig sind ; auf (hu* hOzIen \\ iiidung 
lanlen si(‘ in schi*äg nacli vorn gericht(0(‘ breit(' Sti*i(unen aus, 
welclu' der Basis (*inen ganz aud(u*(ui b^ärbu ngscharakter g(*ben. 
Das (i(‘\vinde ist regelmässig k('g(d förmig mit nur ganz wuuiig 
abg(‘slumpflem glattem Apex. I*]s sind 87-2 kaum gewölbte 
Windungen voi‘handen, welche s<dir langsam znmdimen; di(' 
hOzte ma(‘ht nui* zw(‘i f'ünlud (hu* ( lesaiut läng<‘ aus und steigt 
vornen stark h(*rab. Die Mündung ist (ulcirmig, olxui spitz, 
wenig schi(*f, im GamiKUj schmutzig blau mit dunkhun Saum; 
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(li(‘ Spindel isl g(‘di*elil, hi’äiinlieli , iiiileii /jiriiekweicheiuL 
si(' nimmt mir die llidrie der Münd nui>sliöhe ein. 

Kni*ag\V(" . 


(). Limicolaria stibstri^rifa n. sj). 
l'raf. 2. Fig”. 7, 7a, 9, 9a.) 

d'esla omniuo exmnidlieala, elongal(‘ ovato-eoniea, solida, 
nitida, snblililer sti’ialiila, sli*iis infra snlnram coslilbnniljiis, 
sculj)tnra spiiali snh vitro lanliini eonspiena, snpra lailb-inseo 
suHiisa, inIVa stramineo-allia , parce eastaneo strigala, slrigis 
angnslis, in^egnlarihns, vix dam mnlatis. Spira eoniea, apiee 
oi)lnsnlo, laevi, sntnra impressa. Anfraclns 8 Y 2 vix eom 
vexiuscnli, hnite ac regiilariler accr(‘seenles, iilliinns 7^ 
tiidinis vix snpei*ans, antiee distimte d(‘seendens. .Vperlnia 
o\ala, snpi*a aenminala, intns nitide allia, laln*o snlnnerassato, 
colli nieila ol)li(|ue conlorla, inscescons. 

Alt. 41, diain. niax. JG, all. aj)erl. 15*"“'. 

Schale vOllii»’ enlnahell, laiiu* eikei'’ell()rnii<>\ lest, glänzend, 
Tein gestreift, die Slreifmi iinlcn* der Naht rippen Io rmig, die 
S[)iralsknlptnr nur unter der Lupe erkennbar, das obere (te- 
wiiich' leicht läillich-braun übin lan feii, die unteren 5Vindung(‘n 
weisslich-gelb, mit einzelnen nn regelmässigen kastanienbraunen 
Striemen, älinlich wie Ixd d(‘r L, harag^veusis, und blässerem 
Linien dazwischen. Gewimh' kegelforinig, mit leicht abge*- 
stuinpiteni Apex; Nalil eingedrückt. 872 kaum geweillite, 
langsam und regelmässig zumdiimmde Windiingem, die 
letzte' etwas mehr als 7& Gesainlhölu' einneliinend, vorn 
dentlicli herabste'igend . Mündung (Mleirmig, olien sjiitz, im 
(laniiK'ii glänzend ^veiss, der Mnndsanm innen leicht \('rdickl, 
Spindel schräg g(*drelil, bräunlich. 

Ivaragwe. 

liier sclilic'sst sich das G abgebildete' abgc'rie'bene' fAemi- 
plar an, das 42""" lledu', 17'"’" im grossen l)nre*linie‘ss(‘r und 
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l(V'"" M lind II iio-sIh)1h‘ Ikü und, wonii nncli nicdil so niiso-(»j)i-io-t^ 
(‘honridls nn dor Insoiiion d('S Miindsaiiiii(*s (diiigi* scliräg(‘ 
Slri(nii(‘n 


Psetidoglrssula ptychaxls 1^. Sm. var. 

(T..r. 2, Fier. JO. lOa.) 

DillVrl a lypo l(^sla hnMioi*«*, inimis oTacili. 

Ks li('ot mir nur (on an di‘r .M rmdimg* /,(Md)ro(duni(^s Ex(‘iii|)lar 
vor. das l)oi 20"’"' Länij^o (mihmi o-jaisslon Dniadiinosser von 0"'"', 
oine Mund nnosli(")li(‘ von 8"'"' llrihc lial. 17s /äldl 8‘ 2 — 0 lano- 
sani /iimdinKMide, slark gowöllili' \Vindnn<>*(‘iu die mit di(dil(Ui 
f(dnen reoadinässioaui Rippcduui skiilplierl sind : S|)ii*alsknlplur 
isl aiieli nnler der l.oiipe nidü voj'handen. 1 )<m‘ ans 2^ 2 Win- 
dnno’on lieslehende Apex isl olxui al^oesl u l/U eino’cwnnden, 
nielil \erdiekl. i)i(‘ lel/le \\"indnno’ ninnnt inil dein Kanal 
knapp die llidfh' d(\s ( icdiänses ein , sii^ sleii^l vonnui herab und 
vorscliniäleii sieh in einen (mio(mi Kanal. d(‘ssen Rand l'aUiui- 
arlio- verdiekl vorspringl. 


Pscudoqlessiila {?} ussinviensis n. sj). 

Taf. 2, Fier. II, 11;,. I 

r<‘sla elongalo-ovala, iin|)errorala, vix suhl i!issini(‘ shdalnla. 
nilida, Inleo-fnsea. ;:ni(‘olor. SpLra Inn-ila, apiei* ohliisnio, al- 
hido : sninra inipressa. inhu’ anlVaetns inleros siihlilissi me 

albido marginala. AnlVaelns 7*/2 vix (*onv('xinseiiIi . huiiler 
reo‘nk'iriler(|n(^ ae('r(‘s(‘(‘nl('s, iillinins hand dilalalns, posliec^all. 
7s parnni snpi'rans, ad apcninrain d(Vse(oid(‘ns. AjHU'lnra hasi 
l(‘vil(‘r r<‘eedens, elongaJo-ovaia. snpra aenniinala, inlns l’iis- 
eesemili-alba : niargo ('xl(‘rnns lennis, acnilns. inIVa nllra apie(un 
eolnniellae prodnelns, hasalis i’olundalns, eoln nndlaris valde 
areiialns, albido-inerassalns, hasi dishmii* Irnnealns. 

All. 18, diam. inax. 8. all. apm'l . 8 
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Ein ein/eliK's lacle]los orhaIhMies Sliick aus Osl-l \ssii\vi, 
der Glessula i'iuissorina Maiiens (Besch, Weichlh, 1). 0. AfrikaSy 
[). 114, Taf. 5, fig. II, !2 naln* verwandt, aber (‘rlieblieli 
sclilanker, g’lätl<‘r, di<‘ letzte AXdiidimo- andei’S L>*el()rmt. 

Maktexs stellt s(Mii{‘ Art zu den nordindiselieii (Uessida, was 
mir ei ingermassen hedtMiklicli <M*s(dieint; ich hal)e siti bei der 
Ib^arbeitiing dej* kja.AxciKn’scluui Ausbeute zu Pseti(loglessiila 
IMtg. gestellt, doch habe ich aucl^ dagegen Bedenken, da die 
eigentüiulicli(i Skulphii* (hu- oberen AYiudungen hdilt. 14ine 
l)esondere ( iattuug zu (•rriclil(Mi, wag<' ich l)(‘i dem g(‘ringen 
mir vorli(‘g(‘nden Mat(M*ial nicht. 


Sitbulufa victoridc n. sp. 

(T;if. 2, Fig. 18, 18a.) 

Tesla elongato-tiirri ta , ol)li((ue sul)tilissime slriata, pallide 
lutescens, hic iilic ol)Solet(‘ saturatius slrigata, apice obtusulo. 
Anfractus 8 — 1) leniter iN'gulariter accrescen tes, convexi, sutura 
profunde impressa discreti, ullimus pen ultimo vix major, aiitice 
descendens. Apertura parva, ovata, parum obliqua : margo (^x- 
ternus acutus, basalis rolundatus, columelhi vix inci'assata^ 
iufra ol)li(pie truncata. 

Alt. It), diam. maxim alt. apiu't. 4”’"', 5. 

\'on Busoea, in r<>'auda, liat I3r. (]\n\. eine Anzalil Subnlimm 
mitg<‘bi*acht, Avelche i(d\ mit keiner anderen ostafrikanisclieu 
Art \ereiiiig<‘n kann und deshalb mit eiiumi eigenen Namen 
lieleg(‘, ohne b(diaui)ten zu wollen, dass sie eine ccgute» Art 
darsfelle. Von Enlebbe Ii(*gt eine ganz ähnliche I'onn voi% 
die sich du ri*h etwas pl um p(u*e ( jestalt, dimnere Schale uml bucht 
abgellachle \\ indiingeu unt(u‘scheidet. 


I^arh ijlnhi'n {gordotti Sm. var 

Ein (U*nzig(‘s khuiu's I]x(uu|)lar von ,22""" Ibdu^ und 20""" 
Du rchmessiu- und ohne beslimmleii hhiiidorl, wahisidiei idicli 


\\ . Knni:i/i 


/u (l(M* Inr (liis (i(‘l)iVl (l<^s ^ ictüi'in charak l(‘rislisclion Pachij- 
lahm tiordoai Smilli wühl .Iu<**(‘n(ll‘orm, aber 

lirlx'rw (‘ise auc h (hm* Zw cM o l'onn ans (‘incin kkhiKx cMi ( icwässer. 
M\itTi:>.s Beschalle ^Xeichliere Osl-Afrihds^ |). Ih7 fuhrt von 
seinen- \ ar. hahobae k'ornnni von |l()ln* ans ciiunn khn’nen 

Ihac'ln* an. clit‘ <‘i* für ausi>*(wvac*hsen halhni nuK-hle. 


figuhem:i;kläkuxg 

'fAl-KL 2. 



. L G/, 2, 2c/. 

. Linticolaria Ica ra^weiisis n. sp. 

Xal. 

Gr. 


. .S ,,*>// . . . . 

. Liniicolaria raroli n. sp. 

» 

)) 


. ' 1 , !iü. . . . 

. Liniicolaria hedoti 11 , sp. 

)) 

)) 


. 5, 7ut. . . . 

. Liniicolaria nssawiensis n. sp. 

)) 

n 


. (), ()//. . . . 

. Liniicola ria ]carao'\ycnsi,s n. s]). 

)) 

)) 


, 1 , 1 (i. . . . 

. Liniicolaria snljs/rii^ala n. s]>. 

)) 

)' 


. 8, 8c/. . . . 

. Liniicolaria godeliana n. sp. 

)) 

» 


. 9, \)a. . , . 

. Liniicolaria snhstri^ala n. sj). 

)) 

)) 


. 10, 10c/. . . 

. Psenclo^lcssnla pti/cha.vis fk Sin. vai'. » 

» 


. 11, IG/. . . 

. Psendogles,snla ( ? j tissnwieusis n. sj). 

, » 

» 

h 1 / 

. 12, J2c/. . . 

, .I/c//7e//,s/Vc hiisncnsis n. sp. 

)) 

» 


. 13, 13c/. . . 

. Snbiilina oicloriie n. sp. 7wvc*ifa(-lu'Vergr<>ssernnj4, 


. I'i 

. Ennea caroli 11 . sp. Dj <‘ifa(‘lie \ er^rcissorunj^-. 

17 1 i 

.13 

. llidicarion caroli 11 . sp. Nat. Gi‘. 




